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Gottesdienste

Darstellung des Herrn

Samstag, 1. Februar
18.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 2. Februar
10.00 Eucharistiefeier mit Kerzen­
weihe und Blasiussegen
Kollekte: Caritas-Woche, Caritas  
Zürich
16.30 Eucharistiefeier Syro- 
Malankarischer Ritus
19.00 Rosenkranzgebet
Dienstag, 4. Februar
9.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 5. Februar
9.00 Eucharistiefeier
Stiftjahrzeit für Dr. med. Imke Kroiss
18.00 Rosenkranzgebet für den Frie­
den
Freitag, 7. Februar
18.00 Eucharistiefeier zum Herz- 
Jesu-Freitag, anschliessend stille  
Anbetung

5. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 8. Februar
18.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 9. Februar
10.00 Eucharistiefeier
Kollekte: Zürcher Katholiken
Dienstag, 11. Februar
9.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 12. Februar
9.00 Eucharistiefeier fällt aus!
18.00 Rosenkranzgebet für den  
Frieden
19.00 Eucharistiefeier mit Katechese 
der Marianischen Frauen- und  
Müttergemeinschaft MFM
Freitag, 14. Februar
18.00 Eucharistiefeier
Stiftjahrzeit für Hermine Mühlebach
18.30 Rosenkranzgebet

6. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 15. Februar
18.30 Eucharistiefeier

Aschermittwoch Fast- und Absti­
nenztag
Freitag, 7. März
18.00 Eucharistiefeier fällt aus!
18.00 Ökum. Weltgebetstag
Kath. Kirche

Pfarreileben

Taizé-Gottesdienst
Am Sonntag, 23. Februar 2025, um 
19.15 Uhr findet in der Neuen refor­
mierten Kirche ein ökumenischer 
Taizé-Gottesdienst statt. Alle sind zu 
dieser meditativen Feier herzlich ein­
geladen.
Esther Grieder
Séverine Piazza

Öffnungszeiten Sportferien
Während der Schulferien ist das Pfar­
reisekretariat vom 10. bis 21. Februar 
2025 nicht zu den üblichen Bürozeiten 
besetzt. Bei dringenden Anliegen be­
achten Sie bitte die Tonbandansage.

Spenden
Total Fr. 1433.– Opfergeld über die 
Weihnachtstage konnten wir dem  
Caritas Baby Hospital in Bethlehem 
überweisen.
Bei der diesjährigen Sternsingerak­
tion konnten keine persönlichen Be­
suche durchgeführt werden. Dennoch 
war es uns wichtig, dass Sie der Stern­
singer-Segen mit einem gesegneten 
Kleber erreicht.
Wir konnten die Summe von Fr. 114.– 
der Missio überweisen.

Spende der Zürcher Katholiken
Vor über 50 Jahren wurde die Spende 
der Zürcher Katholiken eingerichtet 
als Dank für Hilfe, welche sie aus den 
katholischen Stammlanden erhalten 
hatten, bevor sie selbst eigene Kir­
chensteuer einziehen konnten.
Mit der Kollekte «Spende der Zürcher 
Katholiken» 2024 wurden diakoni­

Sonntag, 16. Februar
10.00 Eucharistiefeier
Kollekte: Schweizer Berghilfe
19.00 Rosenkranzgebet
Dienstag, 18. Februar
9.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 19. Februar
9.00 Eucharistiefeier
18.00 Rosenkranzgebet für den  
Frieden
Freitag, 21. Februar
18.00 Eucharistiefeier
18.30 Rosenkranzgebet

7. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 22. Februar
18.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 23. Februar
10.00 Eucharistiefeier
Kollekte: Philipp-Neri-Stiftung
19.00 Rosenkranzgebet
19.15 Ökumenischer Taizé-Gottes­
dienst
Neue ref. Kirche
Dienstag, 25. Februar
9.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 26. Februar
9.00 Eucharistiefeier
18.00 Rosenkranzgebet für den  
Frieden
Freitag, 28. Februar
18.00 Eucharistiefeier
18.30 Rosenkranzgebet

8. Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 1. März
18.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 2. März
10.00 Eucharistiefeier
Kollekte: Palliaviva
16.30 Eucharistiefeier Syro- 
Malankarischer Ritus
19.00 Rosenkranzgebet
Dienstag, 4. März
9.00 Eucharistiefeier
Aschermittwoch, 5. März
18.00 Eucharistiefeier mit Aschen­
auflegung
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den, was Legende und was Wahrheit 
ist.
Daher versuchte man in der Neuzeit, 
den Valentinstag eher von einem je­
weils Mitte Februar gefeierten altrö­
mischen Fruchtbarkeitsritus herzu­
leiten. Dies erklärt aber nicht, wes­
halb erst im 15. Jahrhundert eine 
Verbindung zwischen dem heiligen 
Valentin und der romantischen Liebe 
bestätigt werden konnte. Der 14. Feb­
ruar als das alljährlich wiederkehren­
de Fest der Liebe wurde erstmals an 
königlichen Höfen in England und 
Frankreich begangen.
Der Siegeszug des Valentinstages in 
Amerika und England war nicht mehr 
aufzuhalten. Mittlerweile ist er als 
«Muss» für Liebende und Freunde 
auch bei uns angekommen.
Wen das Kommerzielle dieses speziel­
len Tages stört: Seinen Nächsten ein­
mal ganz besonders und deutlich sei­
ne Liebe, Zuneigung und Dankbarkeit 
zu zeigen, kostet nichts.
Séverine Piazza, Theologin

Helfende Hände gesucht!
Für Aperitifs und Chilekafis bei ver­
schiedenen Pfarreianlässen werden 
immer wieder freiwillige Helferinnen 
und Helfer gesucht.
Wenn Sie Zeit und Lust haben, uns zu 
unterstützen, dann kontaktieren Sie 
das Pfarreisekretariat und lassen sich 
in unsere Helferliste eintragen. Vielen 
Dank!

Wichtiger Hinweis!
Aufgrund des neuen Erscheinungs­
taktes der gedruckten Pfarreiseite 
sind wir gehalten, unsere Agenda 
weit voraus anzugeben. Somit können 
Änderungen von Zeiten und Arten 
der Veranstaltungen nicht ausge­
schlossen werden. Anders sieht es in 
der Online-Version des Forums aus – 
diese kann zu jeder Zeit beliebig ange­
passt werden und ist immer à jour. Bit­
te werfen Sie regelmässig auch einen 
Blick auf unsere digitale Pfarreiseite. 
Unten finden Sie den QR-Code zur 
Pfarreiseite.

sche und pastorale Projekte im Deka­
nat Glarus unterstützt.
2025 werden wiederum karitative 
Institutionen im Dekanat Glarus un­
terstützt und je nach Spendeneingang 
Renovationsprojekte finanzschwa­
cher katholischer Berggemeinden un­
seres Bistums.
Herzlichen Dank für Ihre grosszügige 
Unterstützung.
Postverbindung: 80-11 471-0  
(IBAN CH66 0900 0000 8001 1471 0)

Premiere eines  
3D-Adventsfensters
Am 17. Dezember 2024 eröffneten wir 
ein erstmalig in 3D gestaltetes Ad­
ventsfenster, das die Pfadi Uro für 
uns gebastelt hat. Zu sehen war ein 
Zeltlager im Wald, gefüllt mit fröhli­
chen, spielenden Kindern. In der Mit­
te konnte man subtil eine kleine Krip­
pe erkennen – Christi Geburt wäh­
rend eines Pfadilagers.
Wir möchten der Pfadi sehr herzlich 
für ihre phantastische Kreation dan­
ken.
An der Eröffnungsfeier durften wir 
zahlreiche Teilnehmer begrüssen. 
Während des kurzen Gottesdienstes 
im Freien betonte die Zelebrantin 
Séverine Piazza die Herausforderung 
des Wartens und der Erwartungshal­
tung in der heutigen hektischen Zeit. 
Anschliessend durften sich die Teil­
nehmer bei Punsch und Glühwein er­
wärmen.
Séverine Piazza, Theologin

Valentinstag – der Tag der Liebe
Am 14. Februar feiern wir den Valen­
tinstag. Der christlichen Legende 
nach soll der Ursprung dieses inoffi­
ziellen Feiertages der heilige Valentin 
von Rom sein, welcher als Priester im 
3. Jahrhundert gelebt hat. Bevor er 
während der Christenverfolgung den 
Märtyrertod starb, soll er die blinde 
Tochter seines Gefängnisaufsehers 
geheilt und damit dessen ganze Fami­
lie zum Christentum bekehrt haben.
Rund 200 Jahre nach seinem Tod wur­
de der 14. Februar von Papst Gelasius 
als Gedenktag des heiligen Valentin 
eingeführt.
Da alle zeitgenössischen Niederschrif­
ten um Valentin einige Jahrzehnte 
nach seinem Tod vernichtet wurden, 
kann nicht mit Sicherheit gesagt wer­

Das Adventsfenster 2024 der Pfadi Uro
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Pfarrer: Joseph Naduvilaparambil
Seelsorgerin: Séverine Piazza
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 9.00–11.00 / Do 15.30–17.30
E-Mail: sekretariat@kath-urdorf.ch
Sekretariat: Tiziana Bosco, Rossana Basyurt-Tavano
Adresse: Im Baurenacker 28, 8902 Urdorf

QR-Code scannen – alle Veranstaltungen suchen und finden 
www.forum-magazin.ch/urdorf


